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Nr 138 Halle a Freitag den 23 April 1909
Der Kampf um die Selbſtuerwaltung

in der Arbriterverſichernng

Von Arbeiterſekretär Anton Srkelenz Berlin

Jn den nächſten Monaten wird um die Selbſtverwal
zung in der Arbeiterverſicherung wieder lebhaft geſtritten
werden Am meiſten ſind davon die Krankenkaſſen
betroffen weil ihnen die neue Reichsverſicherungsordnung
einen Teil der bisher geübten Selbſtverwaltung entziehen
will

Heute kann wenn die Kaſſenmitglieder auf dem Poſten
ſind in der Ortskrankenkaſſe ein erhebliches Stück Selbſt
verwaltung ausgeübt werden und zwar da die Arbeiter
zwei Drittel der Stimmen in den Kaſſenorganen haben
vornehmlich zu ihren Gunſten Daß der Geſetzgeber 1883
dieſe bedeutſame Konzeſſion gemacht hat erklärt ſich durch
den Umſtand daß ſchon vor dem Zwanggskaſſengeſetz viele
Ortskrankenkaſſen beſtanden auf Grund ortsſtatutariſcher
Vorſchriften Das neue Geſetz paßte ſich dieſen beſtehenden
Zuſtänden an Wozu noch kam daß damals unter Führung
der linksliberalen Parteien ein lebhafter Kampf ausge
fochten wurde gegen jede Zwangsverſicherung zugunſten der
freien Hilfskaſſen Und auch dieſe Strömung hinterließ
wenn ſie auch in der Hauptſache unterlag mancherlei
Spuren in der Selbſtverwaltung der Zwanggskaſſen

Es iſt ein Beweis dafür wieweit ſich die öffentliche
Meinung in Deutſchland bereits mit dem Gedanken bureau
kratiſcher Verwaltung abgefunden hat wenn 1891 das Jn
validengeſetz in Kraft treten konnte mit einer in der Haupt
ſache nur ſcheinbaren Anteilnahme der Jntereſſenten Un
ternehmer und Arbeiter an der Verwaltung Und das
trifft noch mehr für die jetzige Reform zu die die Selbſt
verwaltung um ein eryebliches Stück einſchränken will

Jn Zukunft ſollen die Beiträge und dementſprechend
auch der Anteil an der Verwaltung der Krankenkaſſen hal
biert werden Und bei der Wahl der Kaſſenvorſitzenden
ſoll nicht mehr die Mehrheit des Vorſtandes entſcheiden
ſondern erſt die Mehrheit die ſich aus der getrennten Ab
ſtimmung von Unternehmern und Arbeitern ergibt Kommt
auf dieſem Wege keine Mehrheit beider Parteien zuſtande
ſo nennt die Behörde den Vorſitzenden

Gegen die Selbſtverwaltung in den Krankenkaſſen wird
der Vorwurf erhoben ſie werde wegen des Uebergewichts der
Arbeiter im parteipolitiſchen Jntereſſe der Sozialdemokratie
ausgebeutet Die ſozialdemokratiſchen Vertreter beſtreiten
das Und der Zentralverband der Ortskrankenkaſſen
Deutſchlands hat vor einigen Jahren eine Umfrage bei den
Arbeitgebervertretern in den Ortskrankenkaſſen
über dieſe Frage veranſtaltet Sie haben in weitaus über
wiegendem Maße einen parteipolitiſchen Einfluß der So
zialdemokratie in den Kaſſenorganen verneint Allzu
wörtlich darf man freilich eine ſolche Umfrage nicht nehmen
Eine greifbare parteipolitiſche Ausnutzung iſt nur ſelten
vorgekommen aber das ſchließt nicht aus daß die unter
ſozialdemokratiſcher Leitung ſtehende Ortskrankenkaſſe die
Parteien an ſich ſtärkt Wenn in einer Kaſſe wie in
Leipzig 300 Angeſtellte ſind die vornehmlich der ſozial

Fenilleton
Ein Zigeunnerbaron Jubiläum

Der Operettentenor Karl Streitmann beging am
Sonntag in Wien ein eigenartiges Jubiläum er trat in
einer vom Theater an der Wien eigens zu dieſem Zwecke
grrangierten Zigeunerbaron Feſtvorſtellung zum 1000
Male als Sandor Barinkay auf den er vor nahezu
einem Vierteljahrhundert am 23 Oktober 1885 an der
ſelben Stätte kreiert hatte Das Wiener Publikum bereitete
ſeinem alten Liebling der ſo jugendfriſch geblieben iſt wie
die Straußſche Operette ſtürmiſche Ovationen

Aus dieſem Anlaß erzählt der Wiener Theaterchroni
gueur Sigmund Schleſinger im U W J über die Entſtehung
es Zigeunerbarons allerlei Jntereſſantes Das Theater

an der Wien hatte den von dem Wiener Librettiſten Schnitzer
deutſch bearbeiteten Goldmenſch Moritz Jokais mit großem

rfolge gegeben Das regte zwiſchen dem Direktor Jauner
und Johann Strauß die Jdee an den berühmten unga
riſchen Romancier zu einem Libretto heranzuziehen durch
ie Vermittlung Schnitzers Jokai ging gern darauf ein

und bald nachher überſchickte er an Schnitzer den Entwurf
z erſten verwunderlich phantaſtiſchen Szene Daß mit
ieſem phantaſtiſchen Zeug nichts anzufangen war zu der

Einſicht war Jokai ſelbſt durch Schnitzer bald gebracht Er
übergab ihm nun die Novelle Saffi zur ſzeniſchen Be
arbeitung nach ſeinem Schnitzers eigenen Sinn Aus dieſer
Aovelle war nichts als der Name der Heldin zu entnehmen
da Handlung mußte vollkommen ſelbſtändig entworfen wer
en und als der Wiener Librettiſt Jokai Jnhalt und Szena
m des erſten Aktes einſchickte trat Jokai von der eigent

ichen Arbeit ganz zurück ſie vollſtändig dem deutſchen Lands
wann überlaſſend Loyalerweiſe ſetzte Schnitzer den Namen
dalai auf den Theaterzettel und auch der materielle Anteil
er dem Nicht arbeiter für jene erſte Anregung zufloß war

Acht allzu gering er betrug immerhin nach Jokais eigener
cheinigung 20 000 Mark

demokratiſchen Partei angehören ſo ſind das bei dem Fana
tismus der auf jener Seite herrſcht ebenſoviele mehr oder
minder rührige ſozialdemokratiſche Agitatoren die einen
guten Teil ihrer freien Zeit im Parteiintereſſe benutzen Das
iſt für eine Partei eine ſehr gute Stütze auch wenn dieſe
Leute in der Kaſſe ſelbſt und in ihrer Bureauzeit keinen
Federſtrich für die Partei tun Nur darf man nicht ſagen
dieſe Blumen blühten bloß für die Sozialdemokratie Jeder
Landrat der zur konſervativen Partei ſchwört und gerne
ſieht wenn ſeine Beamten konſervative Wahlarbeit in ihrer
freien Zeit verrichten nur in ihrer freien Zeit tut
nichts anderes wie dieſe ſozialdemokratiſchen Klaſſenver
treter Und wenn irgend eine Stadtverwaltung ſich im
weſentlichen aus Anhängern einer Partei zuſammenſetzt
wirkt ihr Beamtenkörper genau ſo durch ſeine wirtſchaftliche
und geiſtige Schwerkraft zugunſten der betreffenden Partet
Das braucht an ſich durchaus nichts Unlauteres zu ſein Nur
wer in der Sozialdemokratie eine anders zu behandelnde
Partei erblickt wie in den übrigen Parteien kann dieſen
Modus in den Krankenkaſſen verdammenswert und an
anderen Stellen entſchuldbar finden

Wir vermögen uns von den jetzt vorgeſchlagenen Ge
ſetzesänderungen keine Beſſerung in dieſer Hinſicht zu ver
ſprechen Uns ſcheint das nur ein Kurieren an den Symp
tomen Da die Arbeiter in bezug auf das Krankenkaſſen
weſen rühriger ſind als die ohnehin mit Arbeiten für ſich
ſelbſt überhäuften Unternehmer ſo werden erſtere auch bei
der Halbierung der Verwaltungsmitglieder die Stärkeren
bleiben Ganz abgeſehen davon daß durch die Einführung
der Verhältniswahl in Zukunft viel mehr als bisher ſozial
demokratiſche Arbeitgebervertreter in die Kaſſenorgane ein
dringen werden Will man den un berechtigten Ein
fluß der Sozialdemokraten in den Kaſſenorganen be
kämpfen ſo muß man aus den Arbeiterreihen ſelbſt heraus
die Gegenwehr erwachſen laſſen Und ſie kommt Langſam
zwar aber ſicher Wer die nationale Arbeiterbewegung ſo
wie ſie in den deutſchen Gewerkvereinen ver
treten iſt fördert überwindet allmählich innerlich den über
ſtarken Einfluß der Sozialdemokratie auf die Kaſſen Und
das ſcheint uns der einzig ausſichts reiche Weg zu
ſein Beſonders die Preſſe könnte durch eine entſchiedene
Unterſtützung der freiheitlich nationo len Arbeiterbewegung
mithelfen Die Sozialdemokratie iſt übermächtig weil ihre
Gegner in der Arbeiterklaſſe zerſplittert oft zerſprengt und
nicht genügend diszipliniert ſind

Jm übrigen ſpricht es auch nicht gerade für den Reform
vorſchlag des jetzigen Geſetzentwurfs wenn ſelbſt als
Scharfmacher bekannte Herren wie Menk und Guggen

heimer Augsburg ſich bei den Konferenzen im Reichsamt
des Jnnern gegen die Bureaukratiſierung der Krankenkaſſen
und für uneingeſchränkte Fortdauer der Selbſtverwaltung
ausſprachen

Unter einer Vorausſetzung könnte die freiheitlich
nationale Arbeiterbewegung für die Halbierung des Kaſſen
einfluſſes eintreten nämlich dann wenn der Beſchränkung
der Selbſtverwaltung in den Krankenkaſſen ein Ausbau der
Arbeiterrechte in der Anfallverſicherung zur Seite
träte Heute ſind die Arbeiter leider nur Objekt der Un
fallverſicherung Sie haben nichts zu ſagen Und wenn die
Berufsgenoſſenſchaften nicht ſelten über Simulation der Ar

r Wiener Neue Freie Preſſe intereſſante Bemerkungen
über

das erſte Finale des Zigeunerbaron
Bei mannigfachen Gelegenheiten iſt ſchon darüber dis

kutiert worden ob der Textautor eines Muſikdramas oder
einer Muſikkomödie ſich dem Komponiſten oder dieſer ſich
dem Autor anzupaſſen habe ob der Text zur Muſik oder
die Muſik zum Text gemacht werde Am einfachſten und
richtigſten ergibt ſich wohl die Löſung der Frage wenn
Textdichter und Vertoner eine und dieſelbe Perſon iſt wie
es Richard Wagner und mancher Kleinere gehalten und
war nicht erſt nach ihm Albert Lortzing zum Beiſpiel derch zu ſeinen heiteren Muſikſpielen gerne das Buch ſelbſt

ſchrieb Das Finale des erſten Aktes des Zigeunerbaron
nun deſſen Aufbau und Durchführung als ſo meiſter und
muſterhaft gilt iſt auch ein Schulexempel dafür daß es doch
das Gleiche bleiben kann wenn zwei das in tun

Johann Strauß war keiner der leichteſt zu behandeln
den Komponiſten und zwar nicht aus prätentiöſer und
kapriziöſer Ueberſchätzung des eigenen Könnens ſondern im
Gegenteil weil ihm immer vor dem Gelingen bangte weil
er immer eher einen Echec als einen Erfolg vorausſah und
dieſe Bangigkeit auch auf die Stoffe und Texte übertrug
die er in Arbeit genommen Die mündlichen und ſchrift
lichen Verhandlungen mit ſeinem Zigeunerbaron Libret
tiſten boten dafür des Charakteriſtiſchen in Fülle So ſehr
er ſich von den Liedertexten animiert ja entzückt zeigte
kam ihm doch jeden Augenblick ein anderes Bedenken bald
gab s den einen bald den anderen Skrupel und wär s nach
ihm gegangen hätte manche dann populär gewordene Num
mer nie ans Ohr des Publikums geklungen Freilich ge
ſchah Aehnliches auch von ſeiten anderer Bühnenfaktoren
wie es nun einmal bei Theaternovitäten der Jrrungen
Lauf iſt So wollte Direktor Jauner gewiß doch ein
wohlerprobter Kenner der Wirkungen und Nichtwirkungen
durchaus das Couplet von der Sittenkommiſſion das ſich
doch als einer der draſtiſchſten Schlager erwies weghaben
weil es nichts machen werde

Gelegentlich des 1000 Auftretens Streitmanns macht

TDT

beiter klagen ſollten ſie ſich darüber klar werden daß eine
ausſichtsreiche Bekämpfung dieſer Uebertreibung von Krank
heiten nur möglich iſt durch Teilnahme der Arbeiter an der
Verwaltung der Unfallverſicherung

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die N Fr Pr meldet die Abſicht Kaiſer
Wilhelms auf der Rückreiſe von Korfu wie im
vorigen Jahre wieder dem Kaiſer Franz Joſef in Wien
einen Beſuch abzuſtatten Die Ausführung dieſer Abſicht
ſei zwar noch nicht ganz ſicher werde jedoch als höchſt wahr
ſcheinlich bezeichnet Vor ausſichtlich werde die Begegnung
der beiden Kaiſer in der zweiten Woche des Mo
nats Mai t ſtattfinden

Die Reichswertzuwachsſteuer
Ein Schachzug der Rechten

z Als Erſatz für die Nachlaßſteuer für das Ge
ſetz über das Erbrecht des Staates bezw für die Erbanfall
ſteuer ſchlägt wie bereits gemeldet die konſervative
Fraktion eine Beſteuerung des Wertzuwachſes auf Jmmo
bilien und Wertpapiere event die Erhebung eines
Umſatzſtempels bei dem Verkauf von Jmmobilien und die
Erhöhung des Umſatzſtempels für Wertpapiere vor Die
Rechte rechnet dabei aus daß die Wertzuwachsſteuer auf
Jmmobilien 43,8 Millionen auf Wertpapiere 49,8 Millio
nen im ganzen alſo 93,6 Millionen bringen würde Die
Umſatzſteuer würde bei Jmmobilien 28 Millionen ihre Er
höhung bei Wertpapieren 70 Millionen zuſammen alſo 98
Millionen einbringen

Es iſt bezeichnend daß die Konſervativen mit einer Reichs
wertzuwachsſteuer in dem Augenblick hervorrücken da be
kannt wird daß in der Regierung und vielleicht auch im Reichs
tag Stimmung für eine ſolche vorhanden iſt Aber ſelbſt wenn ſich
im Reichstag und im Bundesrat eine Mehrheit für eine Wertzu
wachsſteuer finden würde ſo würde der Ausbau der Erb
fchaftsſteuer darum doch noch nicht von der Tages
ordnung verſchwinden denn jene Wertzuwachsſteuer iſt
in den Kreiſen die ſie empfehlen abgeſehen natürlich von den
Konſervativen nur als teilweiſer Erſatz gedacht für die abge
lehnten Steuern auf Gas und Elektrizität ſowie
auf Anzeigen Der Schachzug der Rechten die geſteigerten Chancen
einer Wertzuwachsſteuer für die Beſeitigung der Nachlaßſteuer
auszubeuten wird alſo kaum Erfolg haben

s 13
Zu den Verhandlungen des Reichstages über die

Abänderung bezw Aufhebung des S 13 des
Zolltarifgeſetzes ſchreibt man uns von unter
richteter Seite

Während die Wirkungen des S 13 des Zolltarifgeſetzes
die Aufhebung der ſtädtiſchen Verbrauchsabgaben erſt am
1 April 1910 in die Erſcheinung treten ſoll ſieht der S 15 des
ſelben Geſetzes die ſogenannte lex Trimborn der mit den
Verbrauchsabgaben ſachlich im engſten Zuſammenhang ſteht die

Strauß kam nicht los von Bedenklichkeiten wobei
auch er allerdings nichts dawider hatte wenn ihm Schnitzer
einmal beim Hören einer friſch fertig gewordenen Nummer
ſagte Dazu muß man nicht Johann Strauß ſein ſo träfe
es ein anderer auch und er ſetzte ſich ohne weiteres hin
und komponierte das Ding um wie es des Johann Strauß
würdig war Mit dem Hin und Her kam man ja doch
ſchließlich überein Jenes in ſeiner Art kaum zu über
treffende Finale aber geriet in einem Guß und zwar folgen
dermaßen Der Librettiſt hatte dem Meiſter nur in kurzem
flüchtigem Umriß den ſzeniſchen Aufbau entworfen und ſagte
ihm Jetzt arbeite nach deinem freien Ermeſſen und der
eigenen Jnſpiration das Finale fertig ich werde ſchon den
Text der Muſik anpaſſen

Und Tag für Tag fuhr dann Schnitzer als das
Finale fertig komponiert war von Baden nach Schönau zu
Strauß hinüber und ſetzte Ton für Ton und Notenzeile
nach Notenzeile in Worte um Und es ward Morgen und
es ward Abend und der Meiſter ſah daß es gut ſei Es
gibt wenige Operetten in denen Text und Muſik zu ſo echt
dramatiſchem einheitlichem Zuge ineinandergreifen Noch
mag als bezeichnend im weiteren Sinne als Momentauf
nahme für das Sittenbild der Zeit etwas erzählt ſein
woran ſich der Name des eben geſtorbenen Muſikkritikers
Wilhelm Frey knüpft Der hatte nach der Generalprobe
des Zigeünerbaron an den ihm befreundeten Librettiſten
ein L gerichtet um ihn auf eine Anſtößigkeit im
Texte aufmerkſam zu machen die leicht Aergernis erregen
könne und es wäre doch ſchade das ſich durch ſeine Sauber
keit und die Vermeidung aller Zote auszeichnende Libretto
durch einen Fleck zu ſchädigen Was aber war die An
ſtößigkeit die das Bedenken des gewiß wohlmeinenden
Kritikers rege machte Der Vers Nach der Brautnacht
frage ſie Das klang einem egpfindlichen Ohr vor
24 Jahren anſtößig

Welche abhärtende Schulung doch die Ohren in dem
Vierteljahrhundert ſeither durchgemacht haben
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Einrichtung der Witwen und Waiſenverſorgung aus den Ein
nahmen der Getreidezölle ſchon zum 1 Januar 1910 vor Es
wäre daher möglich geweſen die Frage des S 13 noch in der
nächſten Wintertagung zu beraten während die Entſcheidung über
S 15 einen Aufſchub nicht verträgt Daß die Durchführung der
Reichsverſicherungsordnung die ja die Witwen und Waiſen
verſorgung bringt bei der durch Bedeutung und Umfang unver
meidlichen großen Arbeitsleiſtung nicht zum 1 Januar des kommen
den Jahres möglich iſt darüber kann heute kein Zweifel mehr
beſtehen Wie wir hören ſchweben daher unter den verbündeten
Regierungen und in den Kreiſen des Reichstages Erörterungen
über die Frage wie es möglich iſt für die Durch
führung der Reichsverſicherungsordnung die
notwendige Zeit zu gewinnen ohne den Abſichten
welche durch das Jnkrafttreten der Witwen und Waiſenverſorgung
am 1 Januar erreicht werden ſollten ſachlich zu präjudizieren

Zur Reorganiſation des Kultusminiſteriums
Wieder einmal tauchen Gerüchte auf daß anläßlich der

vevorſtehenden Neubeſetzung des preußiſchen
Kultusminiſteriums dasſelbe in zwei Reſſorts
geteilt werden ſoll Wie der Hann Kurier berichtet ſoll
Miniſterialdirektor Dr Schwartzkopff für die Kul
tus und Medizinalan gelegenheiten und der
Frankfurter Oberbürgermeiſter Adickes für
die Unterrichtsange legenheiten in Ausſicht
genommen ſein

Zum Arbeitskammergeſetzentwurf
AUnm zum Arbeitskammergeſetzentwurf nach den Be

ſchlüſſen der Reichstagskommiſſion Stellung zu nehmen trat
geſtern der Ausſchuß des Deutſchen Arbeiterkon
greſſes zu einer außerordentlichen Sitzung in Berlin im
Reichstagsgebäude zuſammen Vertreten war der Geſamt
verband der chriſtlichen Gewerkſchaften die Verbände der
katholiſchen Arbeitervereine der Geſamtverband der evan
geliſchen Arbeitervereine der Deutſchnationale Handlungs
gehilfenverband die Staatsarbeiterverbände Jm Deutſchen
Arbeiterkongreß ſind über eine Million Arbeitnehmer
vertreten Jn der Bewertung der paritätiſchen Arbeits
kammern unter Mitwirkung der Sekretäre der Arbeiter
und der Arbeitgeberorganiſationen herrſchte unter den Aus
ſchußmitgliedern Uebereinſtimmung Folgende Reſolution
wurde lt Kölniſche Ztg beſchloſſen

Der Ausſchuß des Deutſchen Arbeiterkongreſſes nimmt von
dem Entwurf eines Arbeitskammergeſetzes nach den Beſchlüſſen der
Reichstagskommiſſion trotzdem darin nicht alle Forderungen der
chriſtlich nationalen Arbeiterſchaft Berückſichtigung fanden zu
ſtimmend Kenntnis Der Kongreßausſchuß bedauert jedoch
ſehr daß die verbündeten Regierungen die Einbeziehung ſämtlicher
Staatsarbeiter als unannehmbar erklärt haben und
dadurch dieſen Arbeitern die dem wirtſchaftlichen und ſozialen
Frieden dienen ſollende Jnſtitution vorenthalten Die in Frage
kommenden Staatsarbeiter empfinden dies als eine ungerecht
fertigte Zurückſetzung Der Kongreßausſchuß ſtellt ferner mit be
ſonderer Befriedigung feſt daß die Reichstagskommiſſion die Wähl
barkeit ſolcher Perſonen in die Kammer beſchloſſen hat die als
Vorſitzende oder Beamte der beruflichen Arbeitgeber und Ar
beitnehmer Organiſationen tätig ſind Die Wählbarkeit dieſer
Perſonen entſpricht der ſozialen Gerechtigkeit gegen Arbeiter und
Handwerker ſowie dem Erfordernis die Kammern praktiſch brauch
bar und arbeitsfähig zu geſtalten Der Kongreß richtet an den
Reichstag das dringende Erſuchen unter keinen Umſtänden in
eine Wiederbeſeitigung der die Wählbarkeit der
Vorſitzenden oder Beamten der beruflichen Orga
nwiſationen ermöglichenden Beſtimmungen zu
willigen weil ſonſt das Jntereſſe und das Vertrauen der
Arbeiterſchaft im Lande an dieſer Jnſtitution erſchüttert würde
Der Kongreßausſchuß ſchließt ſich den Reſolutionen der Reichstags
kommiſſion betreffend die Kammern für Handlungsgehilfen und
Betriebsbeamten zuſtimmend an

Die leere Sultanskaſſe
Die Anleihe für den Machſen

Verſchiedene Blätter bringen Briefe aus Tanger
in denen Beſchwerde geführt wird darüber daß die Firma
Renſchhauſen vom Machſen noch nicht die Bauſumme für die
Ausführung der Hafenanlage in Tanger erhalten
habe Gleichzeitig wird an die Reichsregierung die Auf
forderung gerichtet nun endlich energiſche Schritte zu unter
nehmen zum Zwecke der Befriedigung dieſer deutſchen For
derung Dieſen Beſchwerden liegt wie man der Köl
niſchen Zeitung in Berlin erklärt eine Verkennung
der Sachlage zugrunde Die Forderungen der deutſchen
Firma Renſchhauſen wie anderer deutſcher und nichtdeutſcher
Firmen könnten erſt befriedigt werden wenn die geplante
Anleihe für den Machſen zuſtande gekommen ſei woran von
verſchiedenen Seiten unter Beteiligung Deutſchlands ſchon
ſeit längerer Zeit gearbeitet werde So lange die
Kaſſen des Machſen wie gegenwärtig leer
ſeien müßten ſich die Gläubiger in Geduld
faſſen Die Renſchhauſenſchen Jntereſſen würden aber bei
den deutſchen Behörden im Auge behalten

Parteinachrichten
L O Der Parteitag der badiſchen Nationalſozialen iſt nun

mehr endgültig auf den 1 und 2 Mai feſtgeſetzt worden Die
geſchloſſene Mitgliederverſammlung die am 2 Mai um 9 Uhr
beginnt wird unter anderem zur badiſchen Verkehrspolitik und
zum Vermögensſteuergeſetz Stellung nehmen Daran reiht ſich
nachmittags eine öffentliche Mitgliederverſammlung auf der

2 a

i n s

u 2 W m

D
z

Relchhaltige Auswahl in jeder Preislage Sollde Verarbeitung

Pfarrer Korell und Stadtſyndikus Dr Land mann letzterer
über die Reichsfinanzreform ſprechen werden

Brüſſel 23 April Hier verlautet der Herzog von
Arenberg werde infolge der Angriffe der deutſchen Preſſe
die ihm vom Zentrum angebotene Reichstags Kan
didatur in Weſtfalen ablehnen

Kein Maifeſt Umzug in Dresden Die Kgl Polizeidirektion
zu Dresden hat den ſozialdemokratiſchen Maifeſt Umzug
nicht genehmigt und das Vorhaben einen Maſſenſpazier
gang zu veranſtalten nur unter der Vorausſetzung für unbedenklich

daß der Spaziergang nicht den Charakter eines Umzuges
annimmt

Schule
Pommerſches Schulidyll

Schivelbein 23 April Die 2 Klaſſe der Schule zu
Stolzenberg i Pom mußte von dem zuſtändigen Ortsſchul
inſpektor geſchloſſen werden weil die Gefahr nahe lag daß
Schulkinder und Lehrer in dem baufälligen Raume erſchlagen
und verſchüttet werden konnten Seit drei Wochen genießen
nun bereits die Schüler goldene Ferien

Allgemeine Mitteilungen
Verſchiedene nicht in Berlin wohnende Mitglieder des

Bundesrats ſind in der Reichshauptſtadt zu Beſprechungen
über die weitere Geſtaltung der Reichsfinanzreform eingetroffen
Ein Termin zur Plenarbeſchlußfaſſung des Bundesrats über die
Vorlage ſogenannter Erſatzſteuern die geheim gehalten
werden aber wohl fraglos ſchon im großen und ganzen fertig aus
gearbeitet im Reichsſchatzamt vorliegen iſt noch nicht angeſetzt
worden

Durch Verordnung des Kaiſerlichen Gouvernements für
Deutſch Südweſtafrika iſt eine Bierſteuer für die
Kolonie eingeführt Der Steuerſatz beträgt 3 Pfg für das Liter
obergäriges 5 Pf für das Liter untergäriges Bier

Laut Nachrichten aus Samoa wird ein deutſches
Kriegsſchiff in Apia verbleiben die beiden andern werden
vierzehn Häuptlinge die auf Lebenszeit nach Neu
Britannien verbannt worden ſind dorthin bringen Die
Häuptlinge haben ſich in ihr Schickſal ergeben

Heer und Flotte
Keine Felddienſtübung vor den engliſchen Voy Scouts

Die engliſche Pfadfindertruppe wird in Bamberg keine
Felddienſtübung zu ſehen bekommen Oberſt Graf Zech der
Kommandeur des 5 Jnfanterie Regiments veröffentlicht
folgende Erklärung

Die Zeitungsmeldungen wonach gelegentlich der Anweſen
heit der engliſchen Pfadfindertruppe Boy ſcouts eine Feld
dienſtübung angeſetzt worden ſei iſt vollſtändig aus
der Luft gegriffen Es iſt weder an mich eine ſolche Bitte
geſtellt worden noch habe ich die Engländer zu einer Felddienſt
übung eingeladen

Schade nur daß die Mitteilungen über die anderen für
die engliſchen Herren Jungen höchſt unpaſſenderweiſe vorge
ſehenen Veranſtaltungen noch unwiderſprochen ſind und es
wahrſcheinlich auch bleiben werden

Ein neuer Chef der Marineſtation der Oſtſee Wie
das Leipz Tageblatt erfährt dürfte in einiger Zeit eine
Neubeſetzung des Poſtens des Stationschefs in Kiel ſtatt
finden Der gegenwärtige Chef der Marineſtation der
Oftſee Admiral v Prittwitz und Gaffron befindet ſich ſeit
einiger Zeit auf Urlaub und wird bis zu ſeiner Rückkehr im
Mai von dem Departementsdirektor im Reichsmarinegmt
Vizeadmiral Schmidt vertreten Jn Kieler Marinekreiſen
nimmt man nun mit Sicherheit an daß Vizeadmiral
Schmidt nach der Rückkehr des Admirals v Prittwitz und
Gaffron zur Verfügung des Stationschefs in Kiel geſtellt
werden und alsbald ſelbſt dieſen Poſten unter gleichzeitiger
Beförderung zum Admiral erhalten wird

Der Name Schmidts dürfte noch aus dem bekannten Be
leidigungsprozeß gegen den Kapitän zur See Berger in Erinne
rung ſein der vor einigen Wochen in Berlin zur Austragung
kam und in dem Vizeadmiral Schmidt eine Hauptrolle
ſpielte

ch
Konſtitnierende Kationalverſammlung

in der Türkri
Konſtituierende Nationalverſammlung Wer dächte

nicht beim Klange dieſes Namens an jene Verſammlung die
im Mai des efant 1789 in Paris zuſammentrat um dem
Lande eine Verfaſſung zu geben it der Bildung einer
Nationalverſammlung von der das unten aufgeführte Tele
gramm berichtet nimmt das türkiſche Parlament die r
Regierungsführung in eigene Hand und ſchließt alle anderen
Faktoren aus Die Nationalverſammlung iſt befugt die be
ſtehende Verfaſſung einer Reviſion zu unterziehen oder auch
die Einführung einer völlig neuen Verfaſſung zu W en
Heer Beamtenſchaft und nicht zuletzt der Herrſcher ſelbſt ſind
ihren Maßnahmen unterworfen die von ihr gefaßten Be
ſchlüſſe gelten als Aeußerung des Volkswillens Ueber die
Einſetzung der Nationalverſammlung berichtet ein Tele
gramm wie folgt

Garderobe
für Knaben und

Mädchen

Konſtantinopel 22 April Diekammer und der Senat hielten heute 47 Nlertin

ſame Sitzung im Hauſe des Jachtklubs in San e
fano ab Die Parlamentswache war von Freiwillig
der mazedoniſchen Armee gebildet In einer geheim
Sitzung an der 19 Senatoren und 120 Deputierte tet
nahmen ſtand auch ein Antrag auf Abſetzung des Sul
tans zur Beratung gegen den Mukhtar Paſcha ſprach
z weiteren Verlauf der Sitzung beſchloß das Par
ament das ſich als r r r konſtituierte eine Proklamation zu erlaſſen in welcher er

klärt wird daß das Vorgehen der Belagerungsarmee
den Wünſchen der Nation entſpricht Jedermann ſe
dieſer Armee gegenüber zum Gehorſam verpflichtet
Widerſtand gegen ſie werde zu Recht beſtraft werden
Die Nationalverſammlung erklärte ſich in Permanen,
Sodann legte der während der Unruhen gewählt
Präſident Muſtapha ſeine Würde zugunſten des
früheren Präſidenten Ahmed Riza nieder Während
der Sitzung wurden vom Meere her fünf türkiſche
Kriegsſchiffe im Flaggenſchmuck ſichtbar und bald
darauf erſchien ein Marine Offizier um namens der
Flotte zu erklären h die Seeſtreitkräfte zur Verfü
gung des Parlaments ſtehen

Während anfangs den Jungtürken von ſeiten der Flotte
Gefahr zu drohen ſchien zeigt ſich nun daß es den Marine
offizieren gelungen iſt die Stimmung der Mannſchaften zu
gunſten des Komitees zu beeinfluſſen Charakteriſtiſch für

die veränderte Haltung der Flotte
ſind folgende Meldungen

Saloniki 22 April Auf einen Drahtbefehl des Ma
rineminiſters antwortete der Kommandant des Saloniker
Geſchwaders folgendermaßen

An den Marineminiſter eines antikonſti
tutionellen Kabinetts in Konſtantinopel
Jch habe von Jhnen keine Orders zu erhalten Ent

le Sie ſich daher mir weitere Befehle zu er
teilen

Konſtantinopel 22 April Der Sultan hat heute
morgen noch befohlen daß die Flotte nicht ausreiſe
Die ſchon gemeldete Abfahrt iſt alſo gegen ſeinen
Willen pt Nur der Kreuzer Hamidie hat vor dem
Jildis geankert

Die Lage des Sultans
iſt ſowohl durch die Einſetzung der Nationalverſammlung
wie auch durch den Abfall der Flotte wieder erheblich ver
ſchlechtert Jn den jungtürkiſchen Kreiſen iſt offenbar der
Wunſch auf Entfernung Abdul Hamids noch ſehr lebhaft Ein
Telegramm berichtet

Paris 23 April Echo de Paris meldet daß die
Nationalverſammlung in St Stephano den Thronfolger
Reſchad zum Sultan proklamiert hat Der Scheich ül Jslam
wurde aufgefordert ein Fetwa des Jnhalts ouszugeben daß
ein Herrſcher der ihnen leine Dienſte geleiſtet und treue
Söhne des Vaterlandes umbringen laſſe die Konſequenzen
zu ziehen habe Der Scheich ſtimmte jedoch nur einem Thron
wechſel zu Jnfolgedeſſen ſoll an ſeine Stelle der Muffti von
Mitrowitza Scheich werden

Der Scheich ul Jslam Großmufti von deſſen Ent
ſcheidung ſoviel abhängt iſt das geiſtliche Oberhaupt der Moham
medaner Er wird vom Sultan eingeſetzt und hat die ſtrenge Be
obachtung der Religionsgeſetze zu r Der Scheich ul
Jslam entſtammt in der Regel der Kaſte der islamitiſchen Rechts
gelehrten die das Geſetz auslegen und religiös geſetzliche Gut
achten abgeben Ein ganz beſonderes Vorrecht dieſer Kaſte

Muftis iſt die Ausſprechung des Fetwas aus denen ſich das
türkiſche Gewohnheitsrecht zuſammenſetzt Das Fetwa Rechts
ſpruch des Scheich ul Jslam iſt in der Türkei zur Gültig
keit jedes neuen Staats geſetzes erforderlich Außerdem iſt
der Großmufti befugt durch ein Fetwa die Abſetzung des
Sultans herbeizuführen wie dies unter der Regierung der
Sultane Murad V und Abd ul Aſis auch tatſächlich geſchah

Eine geiſtige Störung des Sultans
infolge der überſtandenen Aufregungen ſoll laut nach
ſtehender Meldung ſich eingeſtellt haben Es iſt ſehr mög
lich daß dieſe Vorſtellung künſtlich konſtruiert wird da
allein Jrrſinn ein triftiger Grund für die Abſetzung eines
Sultans iſt

Konſtantinopel 22 April Dem morgigen Selamlik
wird mit Spannung entgegengeſehen man glaubt daß die
Entſcheidung nahe bevorſteht Charakteriſtiſch iſt die Mel
dung daß der Sultan infolge der jüngſten Ereigniſſe und
der Aufregung erkrankt ſei und Spuren von geiſtiger
Störung zeige und daß die Aerzte ſehr beſorgt ſeien

Die jungtürkischen Friedensbedingungen
ſind abermals redigiert worden und liegen nunmehr der
Konſtantinopeler Regierung in folgender Faſſung vor

1 Alle an den letzten Vorgängen Schuldigen wer
den beſtraft

2 Die Konſtantinopeler Garniſon in ihrem über
wiegenden Teil wird entffernt

3 Die drei Saloniker Jägerbataillone werden
wegen verräteriſcher rn entwaffnet und ausge
liefert die Mannſchaften in Mazedonien beim
Chauſſeebau beſchäftigt

empfehlen wir den Rat erA 1 0 n M ü t t 0 r n fahrener Aerzte zu befolgen
und die Kleinen nur mit Myrrholin Seife zu waſchenda ſie milde iſt und durch den Myrrholingehalt den beſten Einfluß
auf die zarte Kinderhaut ausübt
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ding beigegeben ward Von 7 Uhr morgens bis 2 Uhr nach

u ber Konſtantinopel wird der Belagerungs

uſ zu en des Sultans die Jildisgarniſon
eund andere Teile der Sultansumgebung werden aus

gewechelt dem Parlament genehmes Kabinett wird

ernannt ri üllung dieſer Bedingungen ſollen diee die Ek v einrücken werden aber

marſchbereit bleiben
Der Paragraph 1 dieſer Bedingungen iſt undeutlich

halten Es geht nämlich aus ihm nicht zur Genüge her
35 ob die Jungtürken auch die el des Sultans alse ein en fordern Dem Wortlaut nach würde er

fleiſch unter den Begriff a l e Schuldigen zu zählen ſein

Eine ruſſiſche Aktion für Abdul Hamid
an dem folgenden Telegramm glauben darf ſoiſt n im Gegenſatz zu den übrigen Mächten

richt abgeneigt in den Gang der Ereigniſſe zugunſten Abdul
Hamids einzugreifen

Petersburg 23 April Es verlautet Jswolski habe
auf direktes Verlangen des Zaren eine Aktion zur Rettung
des Sultans ein eleitet Der Miniſter habe in den letzten
Tagen längere onferenzen mit dem türkiſchen Botſchafter
gehabt

r äe
Ausland

Vollzogenes Todesurteil der Terroriſten
Etwa vor Monatsfriſt erfolgte die Auffindung einer

männlichen Leiche in einem Koffer bei einer Zimmerver
mieterin Maria Ferro in der Via Frattina in Rom Als
bald war die Vermutung aufgetaucht daß es ſich um die
Exekution eines ruſſiſchen Spions oder Spitzels handele
der früher Kameraden der Polizei ausgeliefert hätte Dieſe
Vermutung traf offenbar das Richtige Aus Warſchau wird
nämlich der Voſſ Ztg unterm 20 April geſchrieben

Die Perſönlichkeit der geheimnisvollen Leiche welche in Rom
bei der Zimmervermieterin in der Via Frattina im Koffer ver
borgen gefunden wurde ſcheint nunmehr mit Sicherheit feſtgeſtellt
worden zu ſein Die römiſche Polizei ſchickte u a auch der hieſigen
Polizei die Photographie der Leiche ihre anthropometriſchen Maße
und Fingerabdrücke Der Vergleich derſelben ſtellte feſt daß es ſich
um einen gewiſſen Edmund Tarantowicz handeln dürfte
Tarantowicz der aus Konſtantynow im Gouvernement Lublin her
ſtammt wurde am 15 Auguſt 1906 anläßlich des denkwürdigen
Polizeipogroms verhaftet und die Unterſuchung ergab daß er
an der Ermordung von Poliziſten teilgenommen hat Nach ſeiner
Verhaftung ſoll er viele ſeiner Genoſſen der Polizei ausgeliefert
haben Man nimmt an daß er von Mitgliedern der terroriſtiſchen
Fraktion der polniſchen ſozialiſtiſchen Partei der er früher ange
hörte aus Rache für ſeinen Verrat ermordet wurde

Das engliſch ruſſiſche Vorgehen in Perſien
Die unabläſſigen blutigen Verfaſſungskämpfe in Perſien

ſcheinen nunmehr endgültig zum Einmarſch eines größeren
ruſſiſchen Truppenkontingents zu führen Die Geduld der
beiden hauptbeteiligten Mächte Englands und Rußlands
iſt wie aus den folgenden Meldungen hervorgeht ziemlich
zu Ende

Petersburg 23 April Das hieſige Auswärtige Amt
hat an das Kriegsminiſterium ein dringendes Schreiben ge
richtet worin es bittet unverzüglich die zum Vorrücken
in Perſien beſtimmten Truppen an der perſiſchen Grenze
zu konzentrieren

Teheran 23 April Der engliſche und ruſſiſche Ver
treter verlangten geſtern auf Weiſung ihrer Regierung in
beſtimmtem Tone die Wiederherſtellung der Ver
faſſung und Reorganiſation der Verwal
tung insbeſondere des Großweſirats und
des Kriegsminiſteriums ſowie eine Amneſtie für die Nationaliſten Sie verſprachen dem
Großweſir eine Geldanleihe Der Schah verlangte kurze Be
denkzeit Man erwartet allgemein daß derſelbe infolge des
Geldmangels durch die Beſetzung der Zollämter dem eng
liſchen und ruſſiſchen Druck nachgeben wird widrigenfalls er
von England und Rußland fallen gelaſſen wird Die ruſſiſche
Beſetzung Nordperſiens macht ſtetige Fortſchritte

Die Kämpfe in Marokko
Die Truppen des Sultans Mulay Hafid haben im

Kampfe gegen die aufrühreriſchen Stämme eine empfindliche
Schlappe erlitten Die Schuld an dieſem Mißerfolg wird
dem Sultan ſelbſt beigemeſſen welcher wider den Rat des
franzöſiſchen Militärmiſſionschefs Mangin den Zug gegen

Mangin der Oppoſition
müde vertraute die Geſchütze dem franzöſiſchen Ober
ſergeanten Piſani an welchem der engliſche Sergenant Bal

kämpft aber nach der ködlichen Verwundung eines derMahellachef des Kaids Bukhariee und der Fahnenflucht

einer von der Umzingelung bedrohten Abteilung der Sul
tanstruppen begann eine wilde Flucht Den Angreifern
ſt be iggente zu Die Zahl der verlorenen Ge
ch ü tze wird auf zwölf angegeben

Man iſt in Fez wegen des Schickſals der der Haupt
ſtadt ſich nähernden engliſchen Miſſion beſorgt Mulay
an welcher 5 jeden Mann in Fez ſchwer entbehrt ſah
ſich gleichwohl auf Betreiben des engliſchen Konſuls am Hof

n veranlaßt der Miſſion dreihundert Reiter entgegen
zuſenden Die Stimmung in Fez iſt überaus gedrückt

Kleine Tagesnachrichten
Die gegenwärtige ungariſche Kriſis

droht ſich zu ſchärferen Formen zuzuſpitzen Kaiſer Franz
vor iſt durchaus nicht zu Zugeſtändniſſen gegenüber der

oalition bereit Maßgebende Kreiſe der Koſſuthpartei
befürchten ein neues Regime Fejervary

äcc
Serichtsverbhandlungen

Strafkammer
Halle a 22 April

Fataler Jrrtum
Ein 15jähriges Dienſtmädchen war vom Schöffen

gericht in Merſeburg zu drei Tagen Eefängnis wegen Diebſtahls
verurteilt worden Gegen das Urteil hatte ihre Mutter rechtzeitig
Berufung eingelegt Nachträglich ſtellte ſich aber heraus daß die
Mutter weil ſeit 5 Jahren wieder verheiratet für ihre aus der
erſten Ehe ſtammende Tochter nicht mehr die geſetzliche Vertreterin
iſt Bei ihrer zweiten Verheiratung mußte ſie ihre Beſtallung
als Vormünderin an das Vormundſchaftsgericht zurückgeben das
nunmehr dem Stiefvater die Vormundſchaft übertrug Zur Ein
legung der Berufung wäre mithin nur der Stiefvater berechtigt
geweſen für ihn iſt aber die Friſt zu rechtzeitigem Einſpruch
gegen das Schöffengerichtsurteil inzwiſchen verſtrichen Letzteres
iſt alſo rechtskräftig geworden da die Berufung der Mutter von
der Strafkammer wegen mangelnder geſetzlicher Berechtigung ver
worfen werden mußte Der Stiefvater erklärte erregt ſeine Stief
tochter ſei nur wegen falſcher Zeugenausſagen verurteilt worden
er beantrage daher gegen die Zeugen ein Meineidsverfahren zu
eröffnen Der Vorſitzende verwies ihn an das Vormundſchafts
gericht dort möge er ſich Rats erholen was in dieſer Angelegen
heit noch zu tun möglich ſei

Ein 18 jähriger wegen Ermordung eines
Greiſes vor Gericht

S u H Karlsruhe 21 April 1909
Der acht zehnjährige Mörder eines 73 jährigen

Greiſes hatte ſich vor dem hieſigen Schwurgerichte in der
Perſon des Arbeiters Redinger zu verantworten Der
Angeklagte war nach Beendigung ſeiner Schulzeit in verſchiedenen
Stellungen tätig und erhielt von ſeinen Arbeitgebern gute Zeug
niſſe bis er durch Liebeleien auf abſchüſſige Wege geriet Er
kam trotz ſeiner Jugend auch mit den Gerichten in Konflikt
Als er wegen Nachläſſigkeit aus ſeinem letzten Arbeitsverhältnis
entlaſſen worden war hielt er ſich eine Zeitlang bei ſeinen Eltern
auf Die Stille des elterlichen Hauſes behagte ihm aber nicht
und ſo begab er ſich auf die Wanderſchaft Die Mittel zum
Leben verſchaffte er ſich durch Einbrüche Auf ſeinen Fahrten
kam er auch auf das Anweſen des ehemaligen Bürgermeiſters
Steudle in Eutingen von dem er wußte daß er Geld im Hauſe
aufbewahrte Redinger ſchlich ſich in das Wohnzimmer und ver
barg ſich hinter einem Vorhange in einer finſteren Niſche Nach
dem die beiden alten Leute zu Bett gegangen waren durchſuchte
er den Sekretär in dem er 200 Mark fand Eine Flucht wagte
er in der Nacht nicht da er befürchten mußte daß das Geräuſch
der Fenſterläden ihn verraten würde Er legte ſich deshalb ſeelen
ruhig auf das Sofa und verfertigte ſich aus einem Stück Zeug
eine Art Maske die er ſich vor das Geſicht band So vermummt
begab er ſich wieder hinter den Vorhang Als der alte Steudle
am nächſten Morgen ſeinen Sekretär in Unordnung fand ver
mutete er ſofort einen Einbrecher und durchſuchte das Zimmer
Als er hinter dem Vorhange ein paar Füße entdeckte zog er an
dieſen Redinger ins Zimmer Dieſer gab aber dem alten Manne
einen Stoß vor die Bruſt und floh nach dem Stall Steudle fand
ihn dort und es entſpann ſich nun ein Kampf zwiſchen dem Alten
und dem Jungen in deſſen Verlaufe Redinger den Steudle durch
Schläge mit einem Beſenſtiel niederſchlug und ihn dann erdroſſelte
Wie der Angeklagte bei ſeiner Vernehmung behauptet will er
dies getan haben um den Zeugen des Einbruchs aus der Welt
zu ſchaffen Jm übrigen war der Angeklagte geſtändig zeigte
aber bei ſeinen Ausſagen eine auffallende Ruhe Die Ge
ſchworenen bejahten eine ganze Reihe von Schuldfragen unter Ver
ſagung mildernder Umſtände worauf der Gerichtshof den An
geklagten zu zehn Jahren acht Monaten Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilte

mittags wurde im Gebirge mit unentſchiedenem Erfolge ge

Verlin 23 er Prozeß FriedbergBohn urde et an ſoweit gefördert daß heute
die umfangreichen SachverſtändigenGutachten beginnen
können Heute erfolgte die Vereidigung der bisher un
beeidigt gebliebenen Zeugen Der Rechtsanwalt vom Kammergericht Caro der a Friedbergs Rechtsbeiſtand bei ſeinen gewagten n ge
wirkt hat wurde nur für einen Teil ſeiner Ausſagen
beeidigt da ihm gegenüber der Verdacht der Teilnahmean den betreffenden eboren Handlungen Friedbergs vor

liegt Dasſelbe war bei Thonke der Fall Tarnowsky wurde
vollſtändig unbeeidigt gelaſſen

t

Vermischtes
Ein netter Stadtmiſſionar Der Stadtmiſſionar Guſtav

e der in Berlin ſowohl als auch in e und
Halle gemeine Erpreſſungsverſuche und Heiratsſchwin
deleien ausführte wußte kraft ſeines Hirtenamtes bei

olangefrommen Damen der Geſellſchaft einzuführen undauszuhorchen bis er die e Tiefen ihres Weſens er
forſcht hatte um dieſe Erfahrungen ſpäter für Erpreſſer
briefe zu verwerten Unter 5000 bis 6000 Mark tat es
der fromme Herr nicht Jn anderen Fällen wußte er auch
heiratsluſtige fromme Damen für ſeine Zwecke auszunutzenJetzt hat ihn das Schickſal erreicht er iſt nämlich guf Antrag

einiger Damen die nichts zu verheimlichen hatten von der
Kriminalpolizei verhaftet worden

Das Ende Dippolds Dippold der e den Sohn
des Berliner Bankdirektors Koch totprügelte hat ſich in der
Arbeiterkolonie Simonshof wo er ſeit der Verbüßung ſeiner
Strafe weilte erſchoſſen

Verhängnisvoller Sturz vom Pferde Jm Kaſernenhof
der Schweren Reiter in Landshut Niederbayern wurde der
Stabsveterinär Dr Koch von einem ſcheuenden und durch
gehenden Pferde an eine Mauerecke geſchleudert Er erlitt
eine klaffende Kopfwunde und ſchwere Gehirnerſchütterung
und wurde bewußtlos ins Garniſonlazarett gebracht

Schickſale eines deutſchen Adligen in Amerika Nach
einer fünfmonatigen Haft im Militärgefängnis iſt Freiherrv Sqg irre der übrigens kein Nachkomme des Dich
ters iſt wieder in Freiheit geſetzt worden Er war wegen
Deſertion verhaftet worden wurde aber begnadigt als aus
Waſhington Papiere eintrafen aus denen hervorging daß
Baron v Schiller im Jahre 1907 in das Jngenieurkorps
der Vereinigten Staaten lediglich als Freiwilliger einge
treten war Herr v Schiller hatte ſich aus Hannover wo er
wegen finanzieller Affären den Abſchied nehmen mußte nach
Amerika begeben und gedenkt jetzt wieder nach Deutſchland
zurückzukehren

Schwerer Unfall Jm Hamburger Hafen wurden
beim Entladen eines Dampfers zwei Schauerleute von einem

h grauenden Ladebaum an den Kopf getroffen und ſofort
getötet

Eiſenbahnunglück Auf dem Rangierbahnhof in Deutſch
Oth überfuhr eine Lokomotive eine Rotte von 8 Arbeitern
wobei zwei Arbeiter getötet und vier ſchwer verletzt wurden

Die Opfer des Erdbebens Aus den Trümmern der
durch das Erdbeben zerſtörten Stadt Meſſina wurden bisher
25000 Leichen geborgen Es wird angenommen daß
unter den ſchwer zugänglichen Trümmern noch 45000
Leichen liegen

c

Meteorologiſche Station
22 April 23 April9 Uhr abends 7Uhr morgens

Larometor Millimeter 7538 W2,5en n oWind s so enMaximum der Temperatur am 22 April 13,0 C
Minimum in der Nacht vom 22 April zum 23 April
Niederſchläge am 23 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
Wenig verändert feucht Regen ſtarker Wind
il Meiſt bedeckt vielfach Regen windig ſchwäl warm

26 April Wolkig mit Sonnenſchein Strichregen warm
27 April Teils heiter teils bedeckt ſtrichweiſe Regen kühl
28 April Bewöltt mit Regen kühler windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes

24 April
25 April

Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil e
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

e
e r

auf der Waschtoilette

Aus alter Gewohnheit bevorzugen in Deutschland noch immer viele Leute und zwar namentlich aus den teineren Kreisen

ausländische Toiletteseifen in dem Glauben dass diese besser seien als die deutschen Fabrikate

Es wäre eine Versündigung am Nationalvermögen wenn dieser Vorliebe für fremdländische Seifen auch ſetzt noch
gehuldigt würde nachdem sich die Ray Luxus Seife Deutsches Reichspatent No 112456 und 122354 im Handel befindet

Ray Luxus Seife hat nämlich infolge ihres kostbaren Gehaltes an frischem Hühnerei nachgewiesenermassen nicht nur eine ausser
ordentlich günstige Einwirkung auf die Schönheit und Gesundheit der Heaut sondern sie trägt auch in Bezug auf vornehmes Parfüm
und elegante Aufmachung den verwöhntesten Ansprüchen Rechnung Eine Waschung mit Ray Luxus Seife bereitet durch die
wunderbare Feinheit und Weichheit ihres Schaumes ein unbeschreibliches Wohlbehagen Preis pro Stück lange aus

Eleganter Karton à 4 Stück Mk 3,80 Ray Seife pro Stück 50 Pfennig Ueberall Käullch
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meinem zweiten

allen gar u

Modeymo interessante Tageszeituag Eigene Radaktionsbureaus in Berlio
und Aaris Täglicher D vesehea dienst über d e neuesten Vorgänge in
aller Welt Anerkannt ott eschriebene Feuilletoos Reichhaltiger
Ioxaler Tell Kommunale Informatlionen Gedi gene Plaudereren
Freimütige Kritſken Spannende Romane aus der Feder der besten

Schriftsteller unserer Zeit

Gut redigierter täglicher Handelsteil tägliche Fremdenlists
tägliebe Kretverötffentlichung d amtlichen Bekanntmaobungen
machen den Wiesbadner General Anze ger u elnem in
allen Kreisen der Bovölkerung gera gelesenen Famillendlatt
Er wird als Amtsblatt besonders von Behörden Beamten
von Handels und Gewerbetreibenden usw gobalten
Verbreitungsbezirk Wiesbaden
und die TVororte Rhein und
Aainagau Taunus Westerwald und

blaues Ländehen
6 Frelbdeilagen tä liech Amteblatt
der Stadt Wiesbaden Felerst inden
wöchenttich Kochbrunnengeister
Blätter für Humor Witz aud

Satire Wiesbadener Frauen
spiex el Nassauer Leben
Der Landwirt

Möbelfabrik u

Anreolgenproise
Die 6 geepaltone Petitzeile aus Stadt und Roegiorangse
desirr Wiesbaden 15 Pfg 2u dem übrigen Deuts bland
und Ausland 20 Pfg Reklamezeile 60 Pig do W M 1
Bei Wiederholungen u Jahresumsatz Rabatt nach Tarif

Jnlerate erzielen nachweislich durchſchlagenöden Erkolg
Auf Wuanseh Probenummern und Los tenansohläge

Masohinen Waren oto für Landbowohner empfiehlt man am besten
in der Donnorstag Nummer dos Wiesbadener General Anreigeore well
an diesem Tage die Wochenbellage ber Landwirt belgefügt ist

s wird mein fortgeſetztes Beſtreben ſein das mich beehrende
bedeutend erweitertes Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Telephonruf
Nr 759

Berxuagepreise
Dureh unsere auswärtigen Filialen
ins Haus gebracht wonatlieoh
60 Pfe vie rtol jährlloh M 80
Dureh die Post besogen monatlich
60 Pfg vierteljährlich MK 75

ohne Bestellgeld

e

Fäesſges Brot in der Flasche rd 3300 Gerstenkörner Pfund
Gerstenmalz neben bestem Hopfen und eisenhaltigem Wasser
sind nötig um eine Flasche echtes Röstritzer Schwarzbier her
zustellen Die dazu verwendete Gerste füllt eine Originalflasche
der Fürstlichen Brauerei Köstritz nahezu bis zur Hälfte aus
Welcher grosse Nährwert also in einer Flasche Köstritzer
Sschwarzbier Deshalb sollten Rekonvaleszenten Blutarme
schwache vor allem aber Wöchnerinnen und stillende Mütter
Köstritzer Schwarzbier trinken Doch auch die Gesunder die
körperlich und geistig angestrengt Arbeitenden denen an der
Erhaltung der Kräfte und an einer planmässigen Auffrischung
des Organismus gelegen ist sollten das Köstritzer Schwarzbier
jedem anderen Stärkungsmittel vorziehen Eine über 200jähr
Erfahrung hat die wundertätigen Wirkungen des überall mit
den höchsten Auszeichnungen bedachten Köstritzer Schwarz
bieres bewiesen Nur echt zu haben bei dem Generalvertreter

E Lehmer in Halle und in den durch Plakate Kkenntlichen
Verkaufsstellen

D R P D R G M
tur Kranke u Gesunde geeignet für alle Liege v Sitz
möbel insbesondere t Bett Cholselongue Hängematte

Sofa Cehn od Fahrstunl Strandkorb Eisenbahn
abteil etc Aut dem Tische als Statfelei Zusammen
gelegt 44 cm lang 6 cm breit Unentbehrſieh In
Krankenhtuzern u Sanatorien m ekuren Preis

in eleganter Ausstattung 10 Mk Beutel dazu
m Handgritt 20 Vers nur g Nachn od Vor
einsend des Betrags zuzügl Porti Fur

Ausld n geg Voreins d BetragosFrosy Kostenlos

Multatull Eduard Douwes Dekker
oder die Kaffee VerMax Havelaar neviegeſellſchaft

Mit einer Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers
Geheftet 1 in Leinenbd 135 in beſſerem Einband 75

in eleg charakteriſtiſchen Geſchenkband 25 M
Mancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kolonien

machen dieſes Buch aus Jnſulinde heute geradezu aktuell
Nicht wie man Bü ſonſt aufzunehmen pflegt wurde es bei
ſeinem Erſcheinen in Amſterdam aufgenommen ſondern wie eine
Tat die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wirkte
es und ein Schaubdern ging durch das Land ſo charakteriſierte
in der 27277 Kammer ein geordneter die Aufnahme des
Buches durch das Publikum

Halle a S Otto Hendel

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
1 Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV Salzgrafeuſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch

leiſchbrühe
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barxth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und Herrn Möbius Ritterſtr 8
zu haben

Perlkoks aaubiret
liefert jedes Quantum

III Messine Georgſtraße 3

zu 5 Pfg

Haben Sie
schon meine SpitzKugeln
Honigkuchen mit Schokolade

überzogen probiert ich
möchte Sie gern als Kunden

haben 3730Wer
6000 Schock

starke Strohseile
abe Mai Juni billigſt abzugeb
fferten befördert unt G 51717

Haasenstein Vogler

Magazin Ber
Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen daß ich

Mittelſtraße 5a ehemalige Reitbahn des Uni
S eine Ausſtellung von 27 Muſterzimmern mit

eingerichtet habe und lade zur Beſichtigung ohne jeglichen Kaufzwang ergebenſt ein

Rathausſtraße 2 neben dem
in unveränderter Weiſe beſtehen und biete unter Hinzunahm

Holz und Stilarten bei reeller billigſter reisſtellung unter langjähriger GarantiePublikum in aufmerkſamer und reellſter Weiſe zu

Bernh
I

nh Grunwalck
dem Zuge der Neuzeit folgend in

D

parkaſſengebäude und
e meiſes zweiten Möbelausſtellungslo

von 12 3 Uhr im Abonn 146

Siphon Versand

verſitätsreitlehrers Herrn Sehreiber
ekorationen und Kunſtgemälden
Mein Hauptgeſchäftslokal bleibt wie bisher

Bauer s Brauerei
kals Mittelſtraße 5a über 80 komplette Muſterzimmer in

Hochachtungsvoll ergebenſt

Rathausſtraße
u Mittelſtr 5 a

2301

JJm

bedienen und bitte dieſes mein

Grunmnwalclk Tiſchlermeiſter

empfiehlt seinen anerkannt
vorzüglichen

Mitiagatiseh
u a täglich Riesen Krebse

April bis Juli 1909

Italienisech
eingerichtet werden

hunderts

Doppelkursus
55 9

Heinrichstr 1

am 27 April 5 Uhr Ueber
rS la bohene

Dir Heusohmldt

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten

4841

Loden Pelerinen
waſſerd f Herr Dam u Kind

empfiehlt ſehr preiswert

Echt bayriſche

H Schnee Nehf Gr Steinſtr 84
Echt

bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen und Herren

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Hachf Gr Steinſtr 84
Sächsische Dachsteine
ſchöne rote erſtklaſſige Ware

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Ernſt Haudel
a hh außer Shyndikat

rockwitz Bez Dresden

Kutſchgeſchirr
3 Paar leichte Jucker Sielenge

ſchirre m ſchwarzem weißem u
neugold Beſchlag zu verkaufen

Geistst 53
Funbelsamen Ant a
Wir ſuchen noch Züchter für den

Anbau von Runkelſamenin Plänen
von 20 30 40 u 50 Morgen Aus
ſaat wird rOsuabrücker Zenutral Saatfſtelle
L Stahn e Vinke G m b

Osnabrück

Gelegenheitskauf
Splom aten hie nur 45 r
K B eler er vKein Laden
Preißelbeeren 1 Pfd 40Pflaumen 2 Pfd Doſe 60 3
Stachelbeeren 2 x70Mirabellen 2 65Apfelmus 2 s85Reineclauden 2 95Pfeffergurken 1 Pfd 40
Seufgurken 1 60eMagdeburg

nusportEin Fleiſchtra
billig Geiststr 53

mpfiehltJ Truutpein e ins

Solbäder ſowie
Jnhalation an Gradierwerken von über 1

Proſpekte koſtenlos durch das Königliche Salzamt

Königliches Solbad Dürrenberg a S
Bahnſtrecke Leipzig Corbetha

Sonnen und Flußſchwimmbäder
800 mm Länge

Stat an 8,00 Vm

Korridorzüge i
Restfaurations wagen

Gener Vertr d Great

F

Copenhagen Drahtlose PFelegraphie auf allen

zw Har wich u London u Harwich

Das Liverpool Stroeot Hotel ist mitdirekt e Nheres durch H C Amo d Hotel Managor

Hoek van Holland Har wich
Route nach R

Halle ab 11,13 Vm zw Hannover u Löhne
Zug i d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpool Str

Grosse neue Turbinendampter Munich und

g la m l
geh die Passagiere durch den

amptern 1362

u Vork Tablo hoto Früh
stiüok u Diner

Erhobl Vorkohrsverbdess u Becohleu

nigung v Harwich nach d Morden v England ohne Rondon 2 berühr
grosse Bequemllchkelt u Kostenersp

Eoatern Eisenbahn Dombot 14 Köln a Rh
eitere Ausk d A E Teddor

dem Ankunftabahnhofe in London

Vereinohematigor 27 e
Sonntag den 25 ds Mts nachm 3 Uhr Schützenhof

Frühjahrs Eröffnungsſchießen
Untorriehtskurso des Frauendildungsvereins

Frau A Bindewald geb Lewtihwnite Englisech rund Konversation Donnerstag 10 11 Uhr Beginn 22 April
mUe Jacquier Französisch Lektüre und Konversation

Freitag 10 11 Uhr Beginn 23 April
Bei genügender Beteiligun

Anmeldungen erbeten
Sig Capelli Mittwoch vormittag Zeit noch zu bestimmen

Fri Dr Gosche 1 Eintührung in die Kunstgeschiehte
Doppelkursus Dienstag 10 Uhr2 Holländische Kunst 5

Dienstag 11 12
Moderne nordische Dichter Diens

tag 31 4 Uhr
Preis für den einstündigen Kursus s Mark

Listen zum Eipzeichnen der Teilnehmerinnen liegen Albrecht
strasse 16 I aus Auskunft erteilen Fran Geheiwrat Moyer
Reilstrasse 533 Frau Brode Karlstrasse 8 Frau Prof Küssner

Beginn der regelmässigen Dienstag Versamm lungen

Albrechtstrasse 16 I
Lektüre

soll ein Anfänger Kursus

es 17 Jahr Beginn
27 April

April bis An
16 Mark tang Juli

Der Vorstand

Sugendgerichtshöfe

Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger

Metropol Theaters
Heute Freitag u folg Tage

IerFnh im Ohr
Schwank in 3 Akten v Georges

Feydeau

Jm II Akt Der originelle

Bett Trick
Allabendlich werden

Tränen gelatht
Der Floh im Ohriſt das Tollſte

das an Situations Komik
bisher geboten wurde
Der Floh im Ohr
Tagesgespräch

und der Eſhlager der Suiſon

loſe fen
Altenburg

Hoftheater Sonnabend den
24 April Fauſt

Hoftheater Sonnabend den
24 April Joſeph in Aegypten

Halbherstadt
Stadttheater Sonnabend d

den 24 April Wilhelm Tell
SLeipzig

Neues Theater Sonnabend
den 24 April Revolutions
hochzeit

Altes Theater Sonnabend
den 24 April Künſtlerblut

Magdeburg
Stadttheater Sonnabend den

24 April Die Fledermans

Welmar
Hoftheather Sonnabend den

24 April Triſtan und Jſolde

Se
Aeussero Dessauorstrassee

Vornehmes

Ausflugslokal
Besitzer

Paul Bindrich
Den

Jeden Sonnabend
Schlachtefest

E Schmidt

ſein e
Sonnabend Familien Abend

kleine Preiſe 30 60 90 Pfg
Ernſt von Wildenbruchs

Die Haubenlerche

StadtTheater
Direktion Hofrat M Richards

Sonnabend den 24 April
209 Vorſt im Abonn 1 Viertel
Beuefiz Susanne Kornow

Novität Z 1 Male Nov tät
Anna Karéènina

Drama in 5 Akten nach Tolſtois
Roman von Edmond Guiraud

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling
Perſonen

Alexander Karénin Alb Friedrich
Anna Karéeènina

ſeine Frau Suſanne Kornow
Sereſcha beider Sohn Elſe Becker
Graf Alexis Wronsky

Rittmeiſter Ernſt GodeFürſt Stiwa Oblonsky
Annas Bruder Wilhelm Nebel

Dolly ſeine Frau Maria Schlomka
Griſcha Kl EmmaTaniag beider Kinder Kl Alice
Waſiag Kl ElſeFürſt Schtſcherbatzky A Lentz
Fürſtin Schtſcherbatzka

Dollys Eltern L Walter Hbrig
Kitty deren jüngere
Tochter W OfertaGraf Konſtantin Lewin

W Schrader

W n tbruder Schriftſteller A Landory
Machotin Ritt Ernſt Alves
de meiſter r Vogelin General Scholling
General Graf Serpu

Walter Sieg
Gräfin Mjachkaja A Thiéry
Gräſin Northſtone Jrmg Kühn
Fürſtin Lydia

Jwanowna M Brandow
Fürſtin Barbara M Lübben
Golenitſcheff W John
Fräulein Roland

Gouvernante ilde Mertes
Matwej Diener Patſche

Beide bei Oblonsky
Lukitſch Hauslehrer

Sereſchas E Pündter
Cord Stallmeiſter F Amberg
Wladimir D ener Alfr Nicolai

Beide bei Wronsky
Campanetti Fremden

führer t K StahlbergMarietta Dienſt
mädchen Melly Ruſch

Kapitonitſch Portier
bei Karénin Emil Lübben

e ſeine Fraunnas Amme A Amberg
Popoff Kutſcher Fritz Pflüger
Petrowna

Bäuerin K Seller
Peter ihr Sohn on Meyer
Nikolaus ihr Neffe Liddy Werner
Ein Gondolier Rich Hedler

P Kurzbuch
Wettende E JungkFr Dern
Ein Diener Karl Noack
Nach dem 2 und 4 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

Sonntag den 25 Avril
nachmittags 3 Uhr

18 Fremden Vorſtellung zu
Schauſpiel Preiſen

Mit neuer Ausſtattung
an Koſtümen und Dekorationen

Zum letzten Male
Die PDollarprinzeſſin

Operette in 3 Akten mit Benutzung
des Luſtſpiels von Gatti Trotha
v A M Willner u F Grünbaum

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Adalbert Lent
Muſikal Leitung Joſef Bach

Abends 7 Uhr210 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Tiefland

Muſikdrama in einem Vorſpiel
und 2 Aufzügen Muſik v Eugen

Albert Text nach A Guimera
von Rudolph Lothar

Spielleitung Theo Raven
Muſikaliſche Leitung E Mörike

Hierauf
Im Krich der Künſte

Ausſtattungs Ballett in 1 Aufzuge
von M Richards u A Stahlberg
Wieſt Muſik von R v Wiſting

hauſen
Choreographiſches Arrangement
von der Vallettmeiſterin Adele

StahlbergWieſt
h Karl StahlbergMuſikaliſche Leitung Joſef Bach

24 Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinen

Jmbißſ im

Domvlagt b

Heinhaus Broshovshl
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